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Pressemitteilung 
 

Immobilien  
 
Hedonischer Hauspreisindex der Hypoport AG: Januar 2010 
 

Berlin, 17. Februar 2010: Die Weltwirtschaft lässt die Rezession hinter sich: der IWF und auch 

die Bundesregierung korrigierten ihre Wachstumsprognosen für Deutschland nach oben. 

Dementsprechend steigen auch die Immobilienpreise wie schon in den Vormonaten leicht an. 

Noch immer begünstigt die Situation den Erwerb von Immobilien.  

 

 
Die HPX-Indizes im Überblick: 

 
 
Bewertung und Prognose: 
 
Positive Konjunkturentwicklung, niedrige Zinsen, wenig rentable Anlageoptionen und die Angst vor 

einer eventuellen Inflation unterstützen die Nachfrage nach Wohneigentum, neu aufgelegte KfW-

Programme begünstigen das energieeffiziente Bauen. Auch ein Anstieg der Haushalte und vermehrte 

Zuzüge in Ballungszentren könnten zukünftig für steigende Nachfrage sorgen, so dass die Preise 

auch weiterhin stabil bleiben dürften. Bestandshäuser, die energetisch nicht auf dem neuesten Stand 



 

 

der Technik und aufgrund der Energieeinsparverordnungen sanierungsbedürftig sind, werden 

möglicherweise an Wert verlieren. Für Unsicherheit sorgen die hohe Staatsverschuldung und die 

Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt. 

 

 
 
Die HPX-Preisindizes im Detail:  
 
Leicht steigend: Gesamtindex  
 
Monat Indexwert Monatliche Veränderung  
Januar 2010 290,53 + 0,29 % 
Dezember 2009 289,70 -  0,06 % 
November 2009 289,88 + 0,11 % 
 
Der Gesamtindex steigt im Vergleich zum Vormonat um 0,29 Prozent (Dezember 2009: 289,70), das 
ist der stärkste monatliche Anstieg seit einem halben Jahr. Auch im Dreimonatsvergleich legt der 
Index um 0,33 Prozent zu. Eine deutliche Steigerung weisen die Preise für Neubauten auf, auch 
Wohnungen legen an Wert zu. Die Preise für Bestandshäuser drücken den Index, so dass die 
Zunahme des Gesamtindex geringer ausfällt. Mit 290,53 Punkten steht der aktuelle Wert um 0,82 
Prozent unter dem Vorjahreswert (Januar 2009: 292,92). 
 
 
Leicht steigend: Werte für Eigentumswohnungen („apartments“) 
 
Monat Indexwert Monatliche Veränderung  
Januar 2010 97,58 + 0,44 % 
Dezember 2009 97,15 - 1,04 % 
November 2009 98,17 + 0,18 % 
 
Nach einem Rückgang um 1,04 Prozent im Dezember 2009 legt der Index für Eigentumswohnungen 
im Januar wieder zu und steht mit aktuell 97,58 Punkten erstmals wieder über dem Vorjahreswert 
(Januar 2009: 97,45 Punkte).  
 
 
Steigend: Werte für neue Ein- und Zweifamilienhäuser („new homes“)  
 
Monat Indexwert Monatliche Veränderung 
Januar 2010 104,27 + 0,72 % 
Dezember 2009 103,52 + 0,65 % 
November 2009 102,85 + 0,03 % 
 
Drei Monate in Folge stieg der Index für Neubauten. Um 0,72 Prozent nimmt der Wert im Vergleich 
zum Jahresende 2009 zu, auf aktuell 104,27 Punkte. Dies ist eine Steigerung um 1,41 Prozent im 
Vergleich zu Oktober vergangenen Jahres (Oktober 2009: 102,82 ). Hinter dem Vorjahreswert von 
104,46 Punkten liegt der Wert um 0,18 Prozent zurück und kommt nahe an den Höchststand des 
Index von 104,70 Punkten im Februar 2009. 
 
 
Leicht fallend: Werte für bestehende Ein- und Zweifamilienhäuser („existing homes“) 
 
Monat Indexwert Monatliche Veränderung 
Januar 2010 88,68 - 0,39 % 
Dezember 2009 89,03 + 0,19 % 
November 2009 88,86 + 0,12 % 



 

 

 
Bestandshäuser verzeichnen im Januar einen Preisrückgang. Der Index geht um 0,39 Prozent auf 
88,68 Punkte zurück. Im Vergleich zum Vorjahr entspricht dies einem Rückgang um 2,56 Prozent 
(Januar 2009: 91,01 Punkte).   
 
 
 

Methodik der hedonischen HPX Indizes 

Die Hauspreis-Indizes basieren auf tatsächlichen Transaktionsdaten der EUROPACE-Plattform und werden 

monatlich durch die Hypoport AG errechnet. Die Hypoport AG betreibt die EUROPACE-Plattform als einzigen 

unabhängigen Marktplatz in Deutschland. Inzwischen werden knapp zehn Prozent der Immobilienfinanzierungen 

für Privatkunden in Deutschland über EUROPACE abgewickelt. Der Gesamtindex wird aus der gemittelten 

Summe der Einzelindizes gebildet. Erläuterungen zur hedonischen Berechnungsmethodik siehe auch 

http://www.hypoport.de/indizes.html. 

 
 

 

 

 

 

 

Über Hypoport AG 

Der Hypoport-Konzern mit Sitz in Berlin ist ein internetbasierter Allfinanzdienstleister mit ca. 

450 Mitarbeitern. Er ist seit Oktober 2007 an der Deutschen Börse im Prime Standard 

gelistet. Das Geschäftsmodell der Hypoport AG besteht aus zwei voneinander profitierenden 

Säulen, dem Vertrieb von Finanzprodukten (Dr. Klein & Co. AG) sowie der Bereitstellung 

einer Transaktionsplattform für die Vermittlung von Finanzprodukten über das Internet.  

 

Mit dem B2B-Finanzmarktplatz EUROPACE betreibt Hypoport die größte deutsche Online-Transaktionsplattform 

zum Abschluss von Finanzierungsprodukten. Ein voll integriertes System vernetzt mehr als 40 Banken mit 

mehreren tausend Finanzberatern und ermöglicht so den schnellen, direkten Vertragsabschluss. Die hoch 

automatisierten Prozesse der Plattform führen zu deutlichen Kostenvorteilen. Bereits heute werden ca. 400 

Finanzierungen am Tag über EUROPACE abgewickelt. Die Hypoport AG veröffentlicht monatlich auf Basis 

tatsächlicher Transaktionsdaten den Hauspreis-Index (HPX).    

 

Eine Liste der auf der Plattform agierenden Banken und Dienstleister finden sie unter 

http://www.hypoport.de/partner.html. Der Geschäftsbericht 2008 steht als Download unter  

http://www.hypoport.de/publikationen.html für Sie bereit.   
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